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Das JO-Lager 
Im Dezember war alles grün und wir haben uns schon auf die sommerlichen 
Temperaturen eingestellt, als es dann am 27. Dezember richtig viel Schnee gab. Der 
Skilift konnte leider erst an unserem dritten Tag geöffnet werden, aber wir hatten bis 
dahin mit Schlitteln und Spielen im Schnee viel Spass. Das Lagermotto war dieses Jahr   

Dagobert Duck! Die Kinder haben 
während dem Lager in den Teams Tick, 
Trick und Track um Goldmünzen 
gekämpft, welche am Abschlussabend 
von den Panzerknackern gestohlen und 
von den Kindern wieder 
zurückgewonnen wurden! 
Die Stimmung im Lager war super, 
sowohl bei den Kindern als auch im 
Leiterteam. Mit 15 Kindern und 5 
Leitern waren wir eine eher kleine 
Gruppe, was aber recht angenehm war. 

Nur finanziell ist es bei so wenigen Teilnehmern wirklich schwierig, sodass wir trotz den 
nur zwei Tagen Skifahren im Minus waren. 
 
Familien-Skiwochenende 
Im Januar haben wir ein Familien-Skiwochenende durchgeführt, mit der Idee, dass die 
Eltern und allenfalls jüngere Geschwister mitkommen und das Skihaus kennenlernen. 
Von den 9 Kindern kamen aber nur 2 Elternteile (Monika Dobler und Urs Gyseler mit 
Hanna) mit. Zudem waren Janosch als Büsslifahrer und Joli als unsere Küchenfee dabei, 
sowie Sandro und Leah als Leiter. Der Schnee war mittlerweile schon fast wieder weg, 
weshalb wir am Samstag auf den Pizol ausgewichen sind. Das Wetter war toll und die 
Kinder hatten viel Spass am 
Skifahren, auch wenn gegen 
Nachmittag immer mehr Steine auf 
der Piste hervorkamen. Für den 
Sonntag waren die 
Wetterprognosen recht schlecht 
und die Kinder wollten lieber in 
den Säntispark anstatt auf die Piste, 
also sind wir nach St. Gallen 
gefahren und haben vier Stunden 
im Wasser und auf den 
Rutschbahnen verbracht ;)  
 



Freestyle Wochenende 
Im Februar hatte es endlich richtig viel Schnee und wir hatten tolle Verhältnisse für 
unser Freestyle Wochenende in Ebnat-Kappel. An diesem Wochenende waren wir 13 
Kinder und 4 Leiter, fast so viele wie im JO-Lager. Wie letztes Jahr gab es wieder einen 

tollen Funpark mit verschieden 
grossen Schanzen, Rails und 
Bodenwellen. Wir haben mit den 
Kindern eine Einführung in den 
Funpark gemacht und ihnen die 
Regeln und die Technik beim 
Springen erklärt. Sie konnten es 
kaum abwarten über die Schanzen 
zu hüpfen und alle „Häxenwägli“ mit 
uns zu fahren  Am Abend haben 
wir einige Spiele gemacht und ein 
feines Znacht von Sidona geniessen 
können.  
 

 
Sommerevent 
Für dieses Jahr haben sich die Kinder einen Kanu Ausflug gewünscht. Wir hatten 
unglaublich Glück mit dem Wetter und hatten alle einen richtig tollen Tag! Mit dabei 
waren 14 Kinder und 7 Leiter. Mit unseren 7 aufblasbaren Kanus sind wir vom Schlössli 
Wörth unterhalb vom Rheinfall bis Rüdlingen gepaddelt und mussten unterwegs 3 
Wehre überqueren! Es wurde viel gelacht, einander nass gespritzt, gebadet und zum 
Schluss aus Spass ein Kanu 
gekentert ;) Während der 
Mittagspause konnten wir uns 
etwas ausruhen und uns wieder 
stärken. Schon bald wollten die 
Kinder aber wieder herumtoben 
und noch etwas im Rhein baden. 
Am Abend sind wir alle 
glücklich aber müde wieder in 
Feuerthalen angekommen und 
haben viele tolle Erinnerungen 
mitgekommen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



JO-Wanderung 
Weil wir so viel Spass hatten diese Saison und die Kinder gefragt haben, ob wir noch 
einen Anlass machen könnten, haben wir Ende August eine JO-Wanderung mit 
Übernachtung im Freien organisiert. Für dieses Abenteuer waren 8 Kinder und 5 Leiter 
mit dabei. 
Schon wieder hatten wir unglaublich Glück mit dem Wetter, mit zwei Tagen Sonne und 
knapp 30 Grad! Von einem Parkplatz im Rotlauiwald sind wir mit all unserem Gepäck 

losgelaufen in Richtung 
Elisalp. Dort hatten wir 
eine grosse Wiese, wo 
wir schlafen konnten und 
Zugang zu Frischwasser, 
Holz und einer Toilette 
vom Bauern, der dort 
seinen Hof hat. Am 
Nachmittag haben wir 
ein Geländespiel gemacht 
und am Abend 
gemeinsam Spaghetti 
über dem Feuer gekocht. 
Als die Sonne unterging, 
ist Jan mit Maurice und 

Valentin bis zur Felskannte vom Speer hochgelaufen, um die Sonne einzuholen und den 
schönen Sonnenuntergang zu geniessen. Alle anderen haben es sich gemütlich gemacht 
am Lagerfeuer. Die Nacht war kühl aber wunderschön mit einem tollen Sternenhimmel, 
den wir noch etwas bestaunen konnten bevor alle eingeschlafen sind. Sobald am Morgen 
wieder die Sonne da war, wurde es warm und schon bald sind wieder alle in T-Shirt und 
kurzen Hosen herumgelaufen. Den zweiten Tag verbrachten wir mit Pfeilbogen bauen & 
schnitzen und unsere Abenteurer Maurice und Valentin haben zusammen mit Gerry den 
Speer erklommen! Das war ein richtig tolles Wochenende in der Natur! 
 
Allgemeiner Eindruck von der Saison 2014-15 
Zu Beginn der Saison hatten wir etwas Mühe mit dem fehlenden Schnee und der eher 
tiefen Teilnehmerzahl. Bis zur Ende der Saison hat sich jedoch eine kleine Stammgruppe 
gebildet mit JO-Kindern, die bei jedem Anlass mit Freude dabei waren und eine richtige 
Freundschaft untereinander aufgebaut haben. Auch im Leiterteam hat sich eine tolle 
Gruppe zusammengefunden, wo alle mit viel Engagement bei den Anlässen dabei sind. 
Bei unseren zwei Sommeranlässen hat sich zudem gezeigt, dass die Kinder sehr gut ohne 
Handys und sonstigen elektronischen Geräten zurechtkommen und so das gemeinsame 
Spielen mehr im Vordergrund steht. Dies möchten wir für nächste Saison bei allen JO-
Anlässen erreichen. Finanziell sind wir ohne J&S Beiträge knapp 100 CHF im Minus, dies 
liegt vor allem an der tiefen Teilnehmerzahl im JO Lager. Wir alle sind sehr zufrieden mit 
der Saison und hoffen, dass wir nächstes Jahr viele motivierte JO-Mitglieder haben! 
 


